
7. Etherpad-Seminarsitzung
am 18. Mai 2020 ab 13.30 Uhr

Willkommen, aber heute leider krankheitsbedingt ohne meine Mitwirkung!

Ich kann heute leider unseren wöchentlichen Austausch hier nicht moderieren. Vielleicht tauschen Sie sich über Die Themen Fachinformation(szentren), andere IuD- Einrichtungen und Informationsdienstleistungen als profitorientiertes Geschäftsmodell dennoch selbst miteinander aus!? Würde mich freuen...


Hallo Leute, ich habe schon einige Informationen zum FIZ herausgesucht. 

Fachinformationszentren (FIZ)
·  Koordinations- bzw. Informationsstelle für Information und Dokumentation zu einem Fächerspektrum
· Institut zur Bündelung der Informationen aus einzelnen Bibliotheken und Forschungseinrichtungen
·  Können von breiter Öffentlichkeit in Anspruch genommen werden. 
· Beispiele:
·  ZADI Bonn = Zentralstelle für Agrardokumentation und -information)
·  DIMDI Köln = Deutsches Institut für Medizinische Dokumentation und Information
·  FIZ Karlsruhe – Leibniz-Institut für Informationsstruktur GmbH (Schwerpunkt Patente)
· IRB Stuttgart = Informationszentrum Raum und Bau
· JURIS Saarbrücken = Juristisches Informationssystem
· GESIS= Sozialwissenschaften
· WTI Frankfurt = Technik
·  Aufgaben:
· Dokumentation des Fachwissens in Faktendatenbanken
·  Aufbau und Bereitstellung von Datenbanken 
·  Erstellung und Vertrieb von Arbeitshilfen
· Host, Vertrieb von Datenbanken
· Helpdesk und Newsletter für Kunden -->  Auskunftsdienst und Kundenservice
· Nutzer-Schulungen für Kunden
· Online-Informationsrecherche und Vermittlung --> entweder durch Kunde oder Mitarbeiter des FIZ
· Erstellen von Referateblättern (Sammlung von Volltexten) und Abstracts (Zusammenfassung eines Volltextes in objektiver Form)
· SDI- und Profildienste anbieten 
·  Fachinformationen nachweisen in bibliographischen Datenbanken
·  Übersetzungen beschaffen oder erstellen 
· Volltextbeschaffung
· Nationale und internationale Zusammenarbeit mit anderen Informationsanbietern



Andere IuD-Einrichtungen:
· Informations- und Dokumentationsstellen --> Auswertung von Literatur und anderen Dokumenten unter einheitlichen Gesichtspunkten
· Hosts/Datenbankanbieter --> Recherchezentren unterschiedlicher Größe, organisieren den Datenbankaufbau und stellen Datenbanken verschiedener Datenbasishersteller der Öffentlichkeit gegen eine Gebühr zur Verfügung --> meist fachlich ausgelegt
· Informationsanalysezentren --> Kritische Auswertung von publizierten und erschlossenen Daten unter bestimmten inhaltlichen Gesichtspunkten und Erstellung von Faktendatenbanken
· Informationsvermittlungsstellen --> Entgegennahme, Bearbeitung und Beantwortung von Anfragen ggf. auch Weiterleitung der Anfrage an kompetente IuD-Einrichtungen
· Information Broker/Informationsmanager --> Beschaffen und vermitteln Informationen und Medien --> Analysierung, Aufbereitung und Bewertung von Informationen, Medien und Geschäftsprozessen


Dann mache ich hier schon mal weiter mit Fragen die sich uns gestellt haben. Vielleicht kann ja Jemand helfen :)
1. Es scheint hier (ähnlich wie bei den Museen) keine einheitliche Definition zu geben. Sollte man trotzdem zumindest die Ansätze kennen? Was denkt ihr? (In der Matrix muss da ja auch irgendwas in die Zeile)
Also ich denke es ist wichtig zu wissen was Information und Dokumentation ist, da sie ja die zentralen Begriffe der Informationswissenschaft sind. Das haben wir ja bereits im 1. Semester gemacht. 
Ich kann aber auch nochmal etwas einfügen wenn ihr das wollt. Also was ich noch so habe. 
Das Definitionsproblem hat sich in der Einleitung von dem Buch ja auch eher um die gesamte Informationswissenschaft gedreht, nicht konkret um die Einrichtungen selbst, die sind vielleicht doch eher etwas klarer definiert? Wobei wir ja bei der Aufzählung oben auch schon gesehen haben, wie viele unterschiedliche Einrichtungen es in dem Bereich gibt. 
Ich hab mir etwas aus allem "zusammengebastelt".
 Ui, das klingt interessant. Was denn, wenn ich fragen darf?
Grundsätzlich: bei der Definiton von "Informationswissenschaft" kommt es auf den gesellschaftlichen Kontext an und wie Information von der Gesellschaft verstanden wird und welchen Stellenwert diese hat. Bei uns: Informationswissenschaft schafft spezielles Wissen – Wissen, wie vorhandenes Wissen genutzt werden kann. Ist  dafür da, um unterstützend zu wirken, dass aus Wissen aktuelle Information wird. Die Informationswissenschaft berücksichtigt deshalb alle Aspekte des Informationsgeschehens, z. B. kognitive, ökonomische, soziale und politische. Dabei wird kein Gegensatz zur Informatik aufgebaut. Auch die Informationswissenschaft arbeitet experimentell an neuen Verfahren automatisierter Informationssysteme. Aufgaben: Informations-Retrieval, Auswerten, Bereitstellen, Suchen und Finden unter unter sozialen, ökonomischen, kommunikativen, kognitiven, rechtlichen, politischen oder ethischen Gesichtspunkten.  
Danke! Das klingt für mich nach einer ziemlich guten Zusammenfassung!

2. Es war die Rede von Phasen der Entwicklung. Spielen die eine Rolle? Sind die überhaupt relevant für Deutschland, wenn sie sich doch eigentlich auf Frankreich beziehen?
Ich denke, dass sie hier sehr ähnlich sind. Vielleicht nicht 1:1 aber ähnlich
ja denke auch dass man die auf Deutschland beziehen kann 

3. Es werden einige Begriffe aufgezählt, die ich großteils noch nie zuvor gehört habe. Wohin gehören sie und was ist ihre Relevanz? (Weltwissen, Nutzermodellierung usw...also im Wesentlichen das Kapitel zu den Konsequenzen hat mehr Fragen bei mir aufgeworfen als es beantworten konnte)
Ich glaube in diesem Abschnitt sollte verdeutlicht werden, dass es nicht nur eine Stelle gibt, die sich um die Informationsbeschaffung und Erstellung von Information gibt und dass die Schwierigkeit darin liegt, dass jeder Mensch die Information anders aufnimmt. 
Das klingt logisch. Danke sehr!
Ich glaube das zielte auch auf das Sender- und Empfängerproblem ab. Man muss praktisch die Informationen so verarbeiten, dass sie auch vom Benutzer über das Retrieval gefunden werden kann (Nutzermodellierung). Dazu muss man sich dann auch überlegen, nach was der Benutzer suchen könnte. 

Gehe ich richtig in der Annahme, dass Bibliotheken, Archive und Museen alle zu den IuD Einrichtungen dazugehören und diese somit übergeordnet sind?
Ja, die Studiengänge hatten auch zum größten Teil "Informationswissenschaft" mit im "Studiengang-Namen" und Beschreibung.
· Ich würde sagen, dass Bibliotheken und Archive zum Teil die Aufgaben von IuD-Einrichtungen übernehmen. 
· Ich würde auch eher unterscheiden, die FaMI-Ausbildung hat ja nicht umsonst neben den Fachrichtungen Bibliothek und Archiv noch konkret die Fachrichtung IuD. Verwandt sind sie aber natürlich und Überscheidungen wird es auch geben.
·   Was ist denn dann der Unterschied von IuD-Einrchtungen zu Bibliotheken und Archiven?
· Spontan würde ich sagen, der Unterschied liegt darin WAS gesammelt, erschlossen ... etc. wird. In Bibliotheken hauptsächlich Medien (physische und zunehmend elektronische), in Archiven Akten etc. und in IuD-Einrichtungen einzelne Informationen/Daten? Würdet ihr mir da zustimmen?
· Ja das würde ich auch sagen. Man kann da gut an den Rundfunk denken, der die Daten ja an die Redakteure weitergibt, damit diese ihre Sendungen machen können. Sie stellen viel mehr die Informationen bereit und erstellen die Datenbanken. Das machen Bibliotheken und Archive eher weniger. Sie kaufen sich meist die Lizenzen von den Datenbankanbietern, damit sie auf die Daten zugreifen können. 
· Gefühlt könnte ich mir vorstellen, dass die IuD-Einrichtungen konkret Daten zu den spezifischen Anliegen ihrer Benutzer/Kunden sammeln.
· Ja ihre Kunden können sich Profildienste einrichten lassen und werden zu einem gewünschten Thema dann immer mit den neusten Informationen versorgt. 

Das sind die Aufgaben von IuD-Einrichtungen, vielleicht hilft es ja um die Abgrenzung besser ziehen zu können.       
·  Systematisches (gezieltes) Sammeln von Informationen
· Datenbankaufbau oder Erstellung einer Kartei
· Erfassen und Speichern von Daten 
· Ordnen (Datensatz/Felder/Merkmale/Ausprägungen) --> Welche Sachgruppe?
· Inhaltliche Erschließung (Schlagwort, Abstract, CC)
· Beschaffen von Informationsanbieter oder Produzent à Lieferung von Rohdaten, die in Datenbank zusammengefasst werden
·  Breistellung (offline, online, gedruckt) --> Online = Datenbank, Offline = CD-ROM
· Recherche über Recherchedienste
· Aufbereitung der Daten (z.B. Statistik) à heraussuchen von Daten, die für Kunde wichtig sind
· Analysieren (Studien, Gutachten) à Bewertung von Artikeln 
·  Nachweis und Vermittlung -> Literatur, Fakten
·  Information Retrieval à gezielte Suche und Auffinden der überwiegend elektronisch gespeicherten Information
· Bereitstellen von Fakten und Volltexten
Was ich dazu auf Wikipedia gefunden habe: "Ob es zu einem Thema ein eigenes Dokumentationszentrum gibt, hängt vor allem davon ab, ob sich ein Geldgeber dafür findet. Dies wiederum wird u. a. von der wissenschaftlichen Relevanz des Themas und der Möglichkeit einer Abgrenzung gegenüber anderen Disziplinen bestimmt"

Und letztens: was ist euer Take-away von den Textstellen zu den Archiven, Museen und Bibliotheken? Irgendetwas, was euch aufgefallen ist, was neu war etc?
Nein, da habe ich mich tatsächlich auch gewundert, dass da nichts Neues drin stand, aber vielleicht haben das die Anderen anders gesehen. 
Ich bin noch nicht so weit gewesen mit lesen.
Ich fand bei dem Abschnitt zu Archiven ein paar neue Gedanken, zu Primär- und Sekundärwert zum Beispiel, oder die Aussage dass Archive zur Nutzung da sind (hatte ich vorher nicht den Eindruck)

Vielen lieben Dank für eure Beiträge! Das war sehr hilfreich für mein Verständnis.

Kann jemand andere Literatur zu IuD Einrichtungen empfehlen?
Höchstens die Webseiten von einzelnen Einrichtungen vielleicht. Mehr habe ich bisher nicht gefunden.


Wenn ansonsten niemand mehr etwas hat könnten wir höchstens versuchen, die Matrix gemeinschaftlich auszufüllen???
Meinst du jetzt für IuD oder für die anderen Fachrichtungen?
 In der Matrix fehlt nur noch das Feld für die IuD- Einrichtungen. Dann hätten wir die Matrix vollständig. Die Frage ist also, ob wir das jetzt zusammen versuchen wollen (oder überhaupt) oder vielleicht wieder jeder ein Beispiel raussucht und wir das Gesamtbild zusammentragen wollen. (Ich hoffe ich mache mich damit nicht unbeliebt...)
Also von mir aus können wir das zusammen machen, aber ich würde vorschlagen, dass dann nur einer eintippt. Ich habe damals ja schon das mit Archiv im Opal Ordner reingestellt. Vielleicht kann dann da jemand eine neue Spalte reinmachen und wir tragen die Infos zusammen. Dann haben wir alles auf einem Fleck. Was sagen die anderen?
Find ich eine gute Idee
Ich finde die Idee auch gut :)
gerne
Wollen wir dann einfach das allgemeine Matrix Dokument nutzen und dir Daten zu den anderen Spalten aus den Angaben / Dokumenten die wir schon haben reinkopieren? Wer macht das?
Hört sich gut an 
Also ich hab auch mal noch die Matrix, in der schon die Daten zum Archiv (ich glaube von Lea) eingetragen waren, die zu Museen hinzugefügt gehabt. Das kann ich auch mal noch hochladen. 
Sehr cool. Kannst du das öffnen und für uns schreiben und es am Ende hochladen?
Da fehlen dann nur noch die Infos zu den IuD.  Wie sollen wir das machen? Dann würde ich das am Ende auch noch hinzufügen.


Zu der Matrix. Was fällt euch ein zu:
    
    Definition/Auftrag/Aufgabe/Ziel
 Information = lat. Bildung, Belehrung
·  Nachricht/Mitteilung über einen Sachverhalt bzw. Ereignis
·  zielgerichtete Information = Kommunikation zwischen Sender und Empfänger

Dokumentation 
· beweiskräftige Berichterstattung über die tatsächliche, geschichtliche oder gegenwärtige Begebenheit, durch Quellen und Zeugnisse beweiskräftig belegt sind
· Tätigkeit des systematischen Sammelns, Ordnens, Erschließens und Speicherns von Dokumenten aller Art für eine schnelle und zielgerichtete Informierung zu einem Thema à wichtig für wissenschaftliche Forschungsarbeit

Information und Dokumentation (IuD)
·  gleichwertige Tätigkeiten von Information und Dokumentation
· ständiger Zuwachs an wissenschaftlichen Erkenntnissen + schnell wachsende Angebot an wissenschaftlichen Fakten und Literatur erfordern eine rasche und umfassende Informierung über den in- und ausländischen Wissensstand (Technik, Wissenschaft, Verwaltung, Wirtschaft, Politik)

Informationsarbeit
· Input = Sichtung, Auswahl, Beschaffung, formale und inhaltliche Erschließung, Speicherung von Wissensquellen
·  Darstellung der Daten etwa in Datenbanken, Online-Diensten, Internet-Diensten -->  tlw. auch aufbereitet
· Output = Nutzung, Verteilung, aktive Vermittlung und Vermarktung von Informationsprodukten

Aufgaben  
·  Systematisches (gezieltes) Sammeln von Informationen
· Datenbankaufbau oder Erstellung einer Kartei
· Erfassen und Speichern von Daten 
· Ordnen (Datensatz/Felder/Merkmale/Ausprägungen) --> Welche Sachgruppe?
· Inhaltliche Erschließung (Schlagwort, Abstract, CC)
· Beschaffen von Informationsanbieter oder Produzent à Lieferung von Rohdaten, die in Datenbank zusammengefasst werden
·  Bereitstellung (offline, online, gedruckt) --> Online = Datenbank, Offline = CD-ROM
· Recherche über Recherchedienste
· Aufbereitung der Daten (z.B. Statistik) à heraussuchen von Daten, die für Kunde wichtig sind
· Analysieren (Studien, Gutachten) à Bewertung von Artikeln 
·  Nachweis und Vermittlung -> Literatur, Fakten
·  Information Retrieval à gezielte Suche und Auffinden der überwiegend elektronisch gespeicherten Information
· Bereitstellen von Fakten und Volltexten
· Wissenschaft und Forschung (teils disziplinübergreifend) mit wissenschaftlicher Information versorgen

Anforderung
· Größtmögliche Aktualität, Vollständigkeit, Richtigkeit, Genauigkeit der Information
· Gezielt neue Fachinformation in festgelegtem Zeitfenster zu liefern à hohe Bedeutung für Wissenschaft, Forschung, Wirtschaft und Gesellschaft
· Alles veröffentlichte Wissen für bestimmte Fachbereiche zu erfassen, erschließen, kundenorientiert aufzubereiten und gezielt anzubieten 
· Ziel: Richtige Information, zum richtigen Zeitpunkt mit den richtigen Mitteln dem richtigen Kunden zu vermitteln

  Bewahrte Objekte

· hauptsächlich Daten, oder? Weniger tatsächlich Objekte im physischen Sinne?
· Sendemitschnitte
· Eigenproduktionen 
· Kommentare/Gesetze
· Online-Fachzeitschriften
· Patentschriften und technische Normen
· Aufsätze
· Tagungs- und Kongressberichte
· Dissertationen
· Reports (Forschungsberichte)
· Filmsequenzen
· mp3- und mp4-Dateien
· Fakteninformationen 
· Volltexte
· bibliographische Informationsmittel
· AV-Medien
· Strukturdaten aus Biologie und Chemie u.ä.? (Bsp. "Kristallstrukturdepot", Produkt des FIZ Karlsruhe) --> sind das dann 3D-Objekte-Modelle? Die würde ich auch noch aufzählen
·  (siehe TIB Hannover:  https://www.tib.eu/de/forschung-entwicklung/nicht-textuelle-materialien/arbeitsschwerpunkte/3d-objekte/ )
· 

Benutzerkreis

· oft Firmen oder Unternehmen
·  Kommerzielle Kunden = Unternehmen, Verlage, Produktionsfirmen, Museen
·   Nichtkommerzielle Kunden = Zuschauer und Zuhörer von Rundfunk, Doktoranden, Schulen, Universitäten, Vereine , Mitarbeiter von Forschungseinrichtungen, Redakteure, Journalisten

    Typologie der Einrichtungen
 Fachinformationszentren (FIZ)
· Informations- und Dokumentationsstellen von Unternehmen, Behörden und Verbänden--> Auswertung von Literatur und anderen Dokumenten unter einheitlichen Gesichtspunkten
· Hosts/Datenbankanbieter --> Recherchezentren unterschiedlicher Größe, organisieren den Datenbankaufbau und stellen Datenbanken verschiedener Datenbasishersteller der Öffentlichkeit gegen eine Gebühr zur Verfügung --> meist fachlich ausgelegt
· Informationsanalysezentren --> Kritische Auswertung von publizierten und erschlossenen Daten unter bestimmten inhaltlichen Gesichtspunkten und Erstellung von Faktendatenbanken
· Informationsvermittlungsstellen --> Entgegennahme, Bearbeitung und Beantwortung von Anfragen ggf. auch Weiterleitung der Anfrage an kompetente IuD-Einrichtungen
· Information Broker/Informationsmanager --> Beschaffen und vermitteln Informationen und Medien --> Analysierung, Aufbereitung und Bewertung von Informationen, Medien und Geschäftsprozessen
· Presse-, Rundfunk- und Parlamentsdokumentation

Geschichte 
· Bei Bedarf und Vorhandensein eines Geldgebers meist um die Mitte bis Ende des 20. Jh. gegründet (DIMDI;DITR; GESIS)
· teils von Bundesregierung im IuD-Programm beschlossene Gründungen (Das von der Bundesregierung beschlossene „Programm zur Förderung der Information und Dokumentation (IuD-Programm) 1974–1977“ hatte das Ziel, die bis dahin weitgehend unkoordinierten Aktivitäten im Informationswesen in 16 zentralen Fachinformationssystemen zusammenzufassen, um eine leistungsfähige Informationsversorgung zu gewährleisten. -> Wikipedia)

Arbeitsweise
Rechtliche Grundlagen
· Urheberrecht
· Kunsturhebergesetz
· Patentrecht
· AGBs
· Handelsgesetzbuch
· Benutzungsordnungen
· Jugendschutz
· Rundfunk-Staatsvertrag
· Presserecht
· Datenschutz und Datensicherheit

Beschaffungsarten
· Übernahme von Produktionen des eigenen Trägers
· Erwerb von Volltexten oder Fakten über Kauf oder Direktbezug
· Erwerb von Lizenzen (Nutzungsrechten)
· Datenerhebung
· Bemusterung --> automatische Zusendung von Musiktiteln (Abschluss eines Vertrags zwischen Phonoindustrie und Rundfunkanstalt)
· Rezensionsexemplare 

Auswahlkriterien
· Thematischer Schwerpunkt--> meisten IuD-Stellen fachlich spezialisiert
· Aktualität --> nur aktuelle Informationen sollen übernommen werden
· Ansprüche der Trägerorganisation
· Kundenstruktur und Kundenwünsche
· Kosten/Nutzenverhältnis
· Sprache
· Dublettenprüfiung
· Niveau der Daten
· Urheberrecht
· Vollständigkeit der Informationen
· Objektivität --> Inhalt ohne Bewertung abgegeben?
· Zuverlässigkeit/Seriosität
· Zitierhäufigkeit

Die Arbeitsgänge bei der Beschaffung unterscheiden sich nicht stark von denen in einer Bibliothek. 
Eine effiziente Datenerhebung setzt eine gut durchdachte und graphisch gut gestaltete Erfassungsmaske voraus
· Daten nur einmal erheben --> keine Überschneidung
· Prüfung welche Daten tatsächlich benötigt werden --> keine unnötigen Daten
· Eindeutige Benennung des Formulars
· Sorgfalt bei der Benennung der Felder 
· Datenerhebung möglichst wenig Arbeitsaufwand --> standardisierte Daten, Drop-Down-Menüs

Arbeitsmittel
-Computersysteme
-Datenbanken
-Verlagsverzeichnisse
-Fachzeitschriften mit Hinweisen zu Neuerscheinungen und Besprechungen
-Referateorgane in denen Publikationen zusammengefasst werden
-Datenbankführer, die vorhandene Datenbanken nachweisen
-Interne Publikationsverzeichnisse von Forschungseinrichtungen, Behörden, Fachgesellschaften und Unternehmen
-Hinweise von Kunden und Kontaktpersonen in Forschungseinrichtungen
-Portale
-Datenbankinformationssysteme (DBIS)

Infrastruktur
Finanzierung
· Vermittlung, Bereitstellung und Analyse von Information meist kostenpflichtig --> Arbeit als privatwirtschaftlich geführte Firmen
· Laufend von Unterhaltsträgern und Sponsorengeldern finanziert
· Gefördert durch Bund und Länder 
· Zusammenschluss der Einrichtungen zur Leibniz-Gemeinschaft
·  Förderer: DFG, Anstalten des öffentlichen Rechts, Kirchen, Vereine, Verbände, Unternehmen, Hochschulen, Bundeseinrichtungen

Berufsgruppen
Ich hab mir beim FIZ Karlsruhe mal die offenen Stellenausschreibungen angeguckt, da waren grob dabei:
 - Mathematiker
 -Informatiker
 -FaMI - Fachrichtung IuD
 
 dann sicherlich noch
-Informationswissenschaftler/-manager (ich sehe auch oft den Begriff Data Scientist oder Data Analyst, ich würde sagen, das ist ähnlich?) 
-Dokumentar

Aus- und Fortbildung
-Ausbildung zum/zur Fachangestellten für Medien- und Informationsdienste (FaMI) - Fachrichtung IuD
-Fachwirt für Medien- und Informationsdienste
-Hochschul- oder Fachhochschulstudium (verschiedene Studiengänge)


Da haben wir, finde ich, ziemlich viel zusammengetragen. Vielen lieben Dank noch mal an die besonders fleißigen! 
Ich hätte nicht gedacht, dass wir 1,5 Stunden durchhalten, aber das war doch ganz produktiv :D

Da stimme ich Ihnen allen, die an diesem Etherpad mitgearbeitet haben, rundum und aus ganzem Herzen zu! Sie haben wirklich so konstruktiv und produktiv zusammengearbeitet, daß ich mich schon frage, ob ich mich - gerade in der synchronen Arbeitssituation im Etherpad nicht mehr deutlicher zurücknehmen sollte, nicht nur dann, wenn es mir gesundheitlich gerade nicht so gut geht...

Definitiv! Ich hoffe das war auch das, was sich Herr Hacker so in etwa vorgestellt hatte und dass wir bald wieder normal weiter machen können. (Ich habe das Gefühl, wir haben bei wenig Semester noch viel Lehrstoff übrig...)
Ja, das Gefühl habe ich auch.

Das Gefühl trügt Sie nicht. Wir haben schon noch einiges vor uns, aber wir werden das gemeinsam hinkriegen - davon bin ich mittlerweile, erst recht nach diesem Arbeitsergebnis und der sich immer mehr füllenden Matrix - absolut überzeugt! Danke an die Aktivist/innen! Und ich hoffe, die weniger Schreibenden können als Lesende dennoch möglichst viel von den Arbeitsergebnissen im OPAL profitieren.

Ich bin gerade dabei alles in die Tabelle zusammenzutragen und lade es dann gegen heute Nachmittag ins Opal hoch 
Danke dafür!

Wenn noch Jemand etwas findet (also weiterführende Lektüre oder weitere Informationen) dann schickt das bitte gerne in den Studentenaustausch-Ordner oder ins Forum etc.
Ganz lieben Dank an euch! :)
Habt alle eine wundervolle Woche! Danke gleichfalls.

 Ihnen eine gute Besserung Herr Hacker
 Euch auch noch eine Schöne Woche und eine Gute Besserung 

[bookmark: _GoBack]Vielen Dank! 

 Mehr habe ich leider nicht mehr zu dem Thema 
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